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Protokoll der 19. Sitzung des Steuerungsorgans e-geo.ch  

    
Traktandenliste Protokoll  

Erstellt  03.04.2008 
Ergänzt  22.04.2008 
Genehmigt 22.04.2008 

1) Begrüssung  
2) Protokoll vom 11. Januar 2008  

a. Pendenzenliste  
3) Informationen des Büros und der Geschäftsstelle  
4) Präsentation der Vernehmlassung der Reformkommission für die neue berufli-

che Grundbildung für Geomatiker/innen  
5) Teilnahme am e-geo.ch Stand an der GIS/SIT  
6) Projekte  

a. Aktualisierung der Informationen über die Projekte  
b. Genehmigung der Projektbeschreibung für das nationale Geoportal, 1. Etappe 
(Definition eines Konzepts)  
c. Berichte: Ergänzung der Informationen von Projektvertretern  

7) Informationen über die Arbeiten für die neue Organisation  
8) Informationen der Mitglieder   
9) Verschiedenes   
 

  
  

  

Ort  swisstopo  
Sitzungszimmer Matterhorn  

Teilnehmer  J.-Ph. Amstein (Leitung), R. Baumann, Ch. Gees, 
F. Grin, E. Gubler, O. Hiestand, P. Jordan, J. Kauf-
mann, Th. Klingl, R. Oggier, W. Tietz, A. Buogo,  
R. Sonney,  

Datum  03.04.2008 Entschuldigt Th. Hösli, B. Künzler  
Zeit  9.20 – 12.00 Uhr  Protokoll  S. Zahnd  
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Begrüssung  
Der Präsident Jean-Philippe Amstein eröffnet die Sitzung und begrüsst die anwe-
senden Mitglieder. Die Traktandenliste wurde im Internet zur Verfügung gestellt.  
Speziell begrüsst J.-Ph. Amstein die neuen Mitglieder R. Oggier und W. Tietz.   
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Protokoll vom 11. Januar 2008  
Das Protokoll der letzten Sitzung wurde per E-Mail genehmigt.  
 

  

 
a.  

 
Pendenzenliste  
Die Pendenzenliste wird, wie an der Sitzung besprochen, korrigiert und nachge-
führt. 
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Informationen des Büros und der Geschäftsstelle  
J.-Ph. Amstein:  
§ Für das GeoIG wurde kein Referendum ergriffen. Es wird per 01.07.2008 in 

Kraft treten, wie auch die zehn dazugehörigen Verordnungen. Im Moment fehlen 
noch die Verordnungen über den ÖREB-Kataster und über die Gebühren von 
swisstopo. swisstopo wird vom Bundesrat den Auftrag für die Koordination, ins-
besondere der Datenmodellierung, erhalten. Das Priorisierungsverfahren wurde 
schon gestartet, gestützt auf die Prioritäten und auf Angaben der Ämter. Ende 
Jahr soll eine Priorisierungsliste bereit stehen. Die Konferenz der Umweltämter, 
wie auch die e-geo Partner (Kantone, Gemeinden) werden in einem koordinier-
ten Verfahren auch ein Mitspracherecht haben. Es wird komplexe Datenmodelle 
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geben, welche eventuell eine starke Eigendynamik entwickeln werden.  
§ J.-Ph. Amstein nahm am 22. Februar an der BPUK-Sitzung (Bau-, Planungs- 

und Umweltdirektorenkonferenz) teil. Das Thema war der Geodatenaustausch 
zwischen Bund und den Kantonen. Es nahmen Vertreter von kantonalen Konfe-
renzen und von swisstopo teil. Das Ziel war die Umsetzung von Art. 14 im Ge-
oIG „Austausch unter Behörden“ zu diskutieren. Die Idee ist, zu Beginn den 
Austausch für den internen Gebrauch gratis ohne Verrechnung von Gebühren 
zu machen. Die Initiative ist laut J.-Ph. Amstein unterstützenswert. Die Gesamt-
verantwortung liegt bei Herrn Ganz, Generalsekretär der BPUK, und nicht allein 
bei swisstopo. Bei den künftigen Sitzungen sollen Vertreter von KKGEO und 
KKVA beigezogen werden. 

§ GKG-Sitzung vom 19. März 2008: Beim Geschäftsreglement war wegen der 
administrativen Entwicklung eine Nachführung nötig. In der nächsten Sitzung 
des Steuerungsorgans soll diese Nachführung genehmigt werden. Ebenfalls 
wurden die ersten Resultate und das weitere Vorgehen für eine neue Vision der 
GKG besprochen.  

 
R. Sonney:  
§ Der Newsletter Nr. 19 wird in ca. zwei Wochen mit dem Hauptthema „Geoin-

formation und E-Government“ erscheinen.  
§ Das e-geo Forum 2008 wird am 20. November im Schloss Neuenburg durch-

geführt.  
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Präsentation der Vernehmlassung der Reformkommission für die neue  
berufliche Grundbildung für Geomatiker/innen   
§ Während den letzten Monaten war R. Sonney mit der neuen Grundbildung be-

schäftigt. Bis jetzt konnte nur swisstopo Kartografen ausbilden. Es gibt aber vie-
le Ähnlichkeiten zwischen Geomatikern und Kartografen. Die Lernenden können 
neu auf den Bereich Geoinformatik spezialisiert werden. J.-Ph. Amstein 
wünscht, dass die Vernehmlassung von allen analysiert wird und dass alle dar-
auf antworten (Link Vernehmlassung), da alle zukünftige Lehrmeister sein könn-
ten. Nach der konsultativen Mitwirkung jetzt, folgt danach noch der offizielle 
Vorschlag des BA für Berufsbildung und Technologie BBT.  
Beschluss: Alle Mitglieder des Steuerungsorgans schicken eine Kopie ihres 
ausgefüllten Fragebogens an R. Sonney. Dieser wird danach die Antworten zu-
sammenfassen und so eine Antwort im Namen des Steuerungsorgans verfas-
sen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
alle 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
25.04.08 

 
5.  
  

 
Teilnahme am e-geo.ch Stand an der GIS/SIT  
§ Man hat an der vorletzten Sitzung beschlossen, dass e-geo.ch an der GIS/SIT 

(Link Programm) mit einem Stand vertreten ist. Der Stand wird Teil der Ausstel-
lung sein. Die Ausstellung beginnt am 10. Juni und endet am 12. Juni. Während 
den Pausen sollen immer mindestens zwei Personen am Stand sein. R. Sonney 
wird dafür eine Umfrage verschicken, um zu sehen, wer wann verfügbar ist und 
auch das Werbematerial vorbereiten.  

 
 
 
 
 
R. Son-
ney 

 
 
 
 
 
30.04.08  
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Projekte  

  

a.  
 

Aktualisierung der Informationen über die Projekte 
§ Auf der Internetseite www.e-geo.ch gibt es für jedes Projekt eine kurze Be-

schreibung. Leider fehlen aber viele Angaben oder sie sind nicht aktuell.  
R. Sonney kann die Seite aber nicht aktuell halten, wenn die Projektleiter die 
Angaben nicht machen.  
§ Beschluss: Alle Projektleiter müssen regelmässig die Aktualisierungen an  

R. Sonney schicken. Die Excel-Liste im Internet wird nicht mehr nachgeführt 
und von der Internetseite genommen. 

 

 
 
 
 
 
Projekt-
leiter 

 
 
 
 
 
30.04.08  

http://193.222.241.21/berufsbildung/
http://www.akm.ch/gis_sit2008/
http://www.e-geo.ch/
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b.  
 

Genehmigung der Projektbeschreibung für das nationale Geoportal, 1. Etap-
pe (Definition eines Konzepts)  
§ Im Aktionsplan wurde definiert, dass bis Ende Jahr ein Konzept erstellt wird, um 

ein nationales Geodatenportal zu eröffnen. Die Projektbeschreibung wurde bis-
her in zwei Bürositzungen diskutiert. In dieser fehlt aber bis jetzt eine Risikobe-
urteilung. Zudem ist nicht klar, an wen sich das Projekt richten wird. Auch die 
Zusammenarbeit mit E-Gov, die Leistungen für Firmen und die Priorisierung für 
Bürger allgemein fehlen. Gemäss J.-Ph. Amstein wird nun eine eingeschränkte 
Ausschreibung aufgrund des Pflichtenhefts stattfinden.  
Für die Begleitgruppe sind bisher folgende Personen vorgesehen: A. Schneider, 
Ch. Gees, R. Baumann, X. Mérour, R. Arnaud, D. Rischatsch, H. Düster,  
M. Riedo und M. Frey. Ch. Gees betont, dass er für die AG wahrscheinlich nicht 
zur Verfügung steht, dass er sich aber bemüht, jemanden aus der IG e-geo SSV 
zu delegieren. Es wurden bewusst keine Firmenvertreter gewählt. Diese Perso-
nen werden Fachvertreter des Steuerungsorgans. Das Steuerungsorgan ent-
scheidet aber immer, was gemacht werden muss.   
§ Es braucht auch eine/n Fachspezialist/in, welcher das Konzept schreibt, bei der 

Umsetzung aber nicht mehr dabei ist. Dafür wählt man das Einladungsverfahren 
mit den Personen S. Keller, Ch. Giger, Ch. Kaul, W. Bühler und R. Haag.  
§ Beschlüsse: Den definitiven Entscheid, wer gewählt wird, fällt das Büro.  

Das Konzept wird mit einem Kapitel „Risikobeurteilung“ ergänzt.  
 

  

c. Berichte: Ergänzung der Informationen von Projektvertretern  
§ In der nächsten Sitzung des Steuerungsorgans am 18. Juni wird eine Zwi-

schenbilanz aller Projekte gemacht.  

 
alle 

 
18.06.08  
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Informationen über die Arbeiten für die neue Organisation  
§ Ch. Gees informiert über den Stand der Arbeiten. E. Gubler ergänzt, dass der 

neue Verein (eine Organisation der Datenherren) e-geo.ch nicht ersetzt, son-
dern mit e-geo zusammenarbeiten wird. Die Statuten des neuen Vereins sollen 
noch vor den Sommerferien erstellt werden. O. Hiestand schlägt vor, dass die 
neue Organisation der Datenherren politisch und rechtlich durch eine interkan-
tonale Vereinbarung abgesichert werden könnte (in der gleichen Vereinbarung 
wie Datenaustausch unter Behörden!).  
§ W. Tietz merkte an, dass eCH mit der gleichen Problematik gegründet wurde 

(Link Statuten eCH). W. Tietz oder sein Vertreter Willy Müller wird in der nächs-
ten Sitzung des Steuerungsorgans über den Verlauf bei eCH berichten.  
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Informationen der Mitglieder   
§ F. Grin: Die Erweiterung des Reglements über den e-geo.ch Preis wurde an der 

Sitzung der SOGI Fachgruppe Aus- und Weiterbildung genehmigt.  
In der Fachgruppe gibt es organisatorische Probleme, da S. Nebiker (Leiter) zu-
rücktreten wird. Bis jetzt gibt es keinen Nachfolgekandidaten.  
Die IGSO hatte Ende letzten Jahres ein Schreiben betreffend fehlenden Ausbil-
dungsmöglichkeiten zum Geometerpatent verschickt.  
§ E. Gubler: Am 24.04.2008 findet die GV der SOGI in Neuenburg statt.  
§ W. Tietz: Leiter der neuen E-Gov Geschäftsstelle wird S. Röthlisberger. J. Flü-

ckiger wird Controller.  
§ R. Oggier: Am 11. März fand die GV der KKGEO statt. H. Düster und J. Hössly 

wurden neu in den Vorstand gewählt.  
§ J.-Ph. Amstein: Es gibt aus Respekt gegenüber den Kandidaten sowie der Jury 

keine weiteren detaillierten Angaben zur Preisvergabe 2007. Jedoch kann ge-
sagt werden, dass es in jeder Kategorie Kandidaten gab, jedoch nur in zwei Ka-
tegorien Preise verteilt wurden.  
Für das Jahr 2008 sind R. Baumann, F. Grin, R. Sonney, J.-Ph. Amstein sowie 
eventuell auch zwei externe Personen in der Jury.  
§ R. Sonney: Es finden zwei Infoveranstaltungen der Reformkommission statt, 

nämlich am 9. April in Zürich und am 11. April in Paudex (Lausanne).   
 

  

http://www.ech.ch/index.php?option=content&task=view&id=3&Itemid=27&lang=de
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Verschiedenes   
--- 

  

 
 
 
 
Pendenzen am 03. April 2008  
 

 

Wer Was  
 

Protokoll  Termin  

R. Sonney 
und Th. 
Hösli 

Im dritten NL wird die KGDI (Übersichtskarten mit verschiedenen 
Vorhaben der Kantone) behandelt werden.  

18-8 20.03.2008 

Alle Alle Mitglieder des Steuerungsorgans schicken eine Kopie ihres aus-
gefüllten Fragebogens für die Reformkommission an R. Sonney. 

19-4 25.04.2008  

R. Sonney Umfrage für die Teilnahme an der GIS/SIT verschicken, um zu sehen, 
wer wann verfügbar ist. 

19-5 30.04.2008 

Projektleiter Alle Projektleiter müssen regelmässig die Aktualisierungen der Pro-
jektbeschreibungen an R. Sonney schicken. 

19-6a 30.04.2008  

Alle  Vorbereitung der Zwischenbilanz aller Projekte.  19-6c 18.06.2008  
R. Sonney Ein innovatives, gutes Thema für das e-geo.ch Forum finden.  18-4 01.09.2008 
 
 
Nächste Sitzung: Mittwoch, 18. Juni 2008  Ort: swisstopo Zeit: 9.20 Uhr  
 
 


